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Dass der BSV Gleidingen heute Nachmittag vor einer

stattlichen Zuschauerkulisse 0:3 (0:2) verloren hat,

ist nicht so wichtig zu nehmen - dass sich jedoch

der BSVer Hendrik Vietgen so schwer am Fuß

verletzt hat, dass die Ausfallzeit auf etwa sechs

Monate angesetzt werden muss, dagegen schon..

BSV-Trainer Jörg Möhle wirkte noch lange nach dem

Schlusspfiff konsterniert. "Eine üble Fußverletzung",

sagte er gegenüber dem LeineBlitz. Es bestehe der

Verdacht auf Bänderriss und zudem einer

Knochenverletzung. Zu allem Überfluss musste auch

Torwart René Seemann in der 2. Halbzeit aus dem

Spiel, er hate sich ebenso verletzt. Dass die Koldinger

gewonnen haben, geht für Möhle in Ordnung. "Aber

sicher zu hoch, auch wir hatten unsere Torchancen",

meint der BSV-Trainer. Er sei mit der gezeigten Leistung

keinesfalls unzufrieden. Der Koldinger SV ging früh

durch Daniel Ische (2.) in Führung, Patrick Schmidt erhöhte nach 35 Spielminuten auf 2:0 und traf mit einem Konter in der 2.

Halbzeit zum 3:0. "Mit der ersten Halbzeit bin ich zufrieden", lautet das Fazit von KSV-Trainer Marco Greve. Inder zweiten

Halbzeit seien einige Wünsche offen geblieben. Der Koldinger SV fährt Dienstagabend zum SC Harsum, um 19 Uhr wird

dieser letzte Test vor dem ersten Pflichspiel am kommenden Sonntag (Bezirkspokalspiel) angepfiffen.Kreisligist FC Rethen

hat beim Bezirksliga-Aufsteiger TSV Bemerode 0:2 verloren, dennoch ist FCR-Trainer Felix Rose nicht unzufrieden. "Das

war gegenüber der 0:7- Niederage bei der Stadtmeisterschaft gegen die SpVg Laatzen eine deutliche Steigerung", hat der

Trainer festgestellt. Es habe sich schon bemerkbar gemacht, dass einige Leistungsträger dabei waren, die in Grasdorf

gefehlt haben. "Es war erst unser zweites Spiel", merkt Rose an. Dienstag, 19 Uhr, wird am Erbenholz gegen den

Kreisligisten VfL Eintracht Hannover getestet.

Der Koldinger Francisco Pulido-Leon (im gelben Trikot) setzt

sich gegen die BSVer Steven Kahl (links) und Moritz Hasse

durch. / Foto: R. Kroll 
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